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Hab keine Angst. 
So hat die Künstlerin Astrid Eichin diesen Mantel genannt.  
Auf den ersten Blick ist er schön, doch auch erschreckend.  
Er besteht ganz aus Stacheldraht mit Spitzen nach innen und  
außen. 
Der Mantel ist für mich ein Karfreitagsmantel. Jesus wurde  
gefoltert, bevor der Tod ihn erlöste. 
Der Mantel ist ein Symbol für das Grauen in der Welt und  
für die Gefühle, die das Grauen in uns hinterlässt: Angst, 
Ohnmacht, Sprachlosigkeit. 
„Hab keine Angst“ heißt der Mantel. 
Ich habe aber Angst und die Jünger und Jesus selbst hatten auch 
Angst. Doch Jesus ist mit seiner Angst anders umgegangen, als 
die meisten von uns. 
Er hat sich von seiner Angst nicht überwältigen lassen. Er hat sie 
nicht Herr werden lassen über seine Gedanken, Gefühle und 
Entscheidungen. 
Er hat Gott vertraut und dessen Wirken in der Welt. 
Wenn ich Angst habe erinnere ich mich an Jesus. Er ermutigt 
mich, das Leben mit seinem Vertrauen in Gott zu leben. 
Der Mantel ist mehr als ein Karfreitagsmantel. Der vordere Teil 
der beiden Mantelhälften öffnet sich nach vorne hin, als sei der 
Träger des Mantels hindurchgeschlüpft und entkommen. 
Und ich höre Jesus zum Abschied sagen: 
 „In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die 
Welt überwunden (Joh. 16,33)“    
Ihre Pfarrerin Anne Benninghoff 
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Wir sind für Sie da: 
Pfarrerin Anne Benninghoff 
Gemeindebüro: Sabine Klütsch 
Breite Straße 23 in Kirchherten 
Tel. 02463 / 7207 
Kirchherten@ekir.de 
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Eindrücke vom Adventsmarkt mit dem  
Johanniter Kindergarten Kirchherten. 

 

 
Die diesjährige Adventsfeier hatte den  
Lebensbaum zum Thema. 

 

 
Der Brotverkauf auf der Adventsfeier ergab 
570€ für die Aktion Paraguay – Kinder 
kämpfen für ihre Rechte. 
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Ostern 
Hoffnung für uns Menschen 
Liebe Gemeinde, 
Ostern ist für Christinnen und Christen das 
wichtigste Fest – noch wichtiger als Weih-
nachten. 
Denn mit Jesu Auferstehung macht Gott ein 
für allemal deutlich: Ich bin da mit meiner 
Liebe und meinem Beistand, auch wenn die 
Welt Kopf steht und man vor lauter Proble-
men und Todeserfahrungen nur noch 
schwarzsieht. 
 Nichts kann uns trennen von der Liebe Got-
tes, die in Jesus Christus ist, unserem Herrn 
(Röm. 8,39) 
Mit diesem Zuspruch im Rücken kann ich hoff-
nungsvoller auf unsere Welt blicken. 
Klar sehe ich alles, was nicht gut läuft: die Kriege in der Ukraine und in Palästina, die Angst vieler 
Menschen mit ihrem Geld nicht mehr über die Runden zu kommen, die Krise der Kirchen, die zu-
nehmende Verrohung der Gesellschaft. 
Das wiegt schwer und lässt auch mich manchmal an der Liebe Gottes zweifeln. 
Doch mit Ostern im Herzen sehe ich auch die vielen Beispiele, wo es gut läuft und die Mut machen. 
Da buken Kinder vor Weihnachten massenweise Plätzchen, um Menschen in Altenheimen und Ob-
dachlosenunterkünften damit eine Freude zu machen. 
Da schleppten viele Ehrenamtliche Sandsäcke bis zur Erschöpfung, um die aufgeweichten Deiche zu 
schützen und Katastrophen zu verhindern. 
Da engagieren sich viele Menschen in Vereinen, Kirchen und Hilfsorganisationen, damit Kinder ge-
sund aufwachsen können, Menschen geholfen wird und Hilfe finden, in den Nöten, die sie trafen. 
Da demonstrierten in ganz Deutschland Hunderttausende von Menschen für Rechtsstaatlichkeit 
und demokratische Werte. 
Immer wenn die Liebe sich in unserer Gesellschaft durchsetzt und Werte, wie Nächstenliebe und 
Hilfsbereitschaft spürbar werden, strahlt etwas von Ostern hinein in unsere Welt. 
Dann wird Ostern real in unserer Welt und wir spüren: wir sind nicht allein mit den Herausforderun-
gen unseres Lebens. Gott ist da. Er begleitet uns mit seiner Liebe, auch wenn es schwer ist. 
Christinnen und Christen können Hoffnung haben und Hoffnung verbreiten. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch allen: Frohe Ostern. 
Ihre Pfarrerin Anne Benninghoff   
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Die ersten Schneeglöckchen sprießen aus der Erde, ein Lichtblick 
in diesen bewegten Zeiten. 

Die aktuelle Situation mit ihren Veränderungen und Umbrüchen 
fordert uns alle heraus. 
Das Hauptaugenmerk liegt bei den vielen Protestveranstaltungen 
gegen den politischen Rechtsruck in allen Landesteilen. Beteiligen 
Sie sich in Ihrem Umfeld an Gesprächen und Aktionen, wo immer 
Sie mit extremen Themen in Berührung kommen. Gemeinsam 
können wir viel bewegen, was die vielen Demonstrationen hof-
fentlich langfristig auslösen werden. 

An dieser Stelle weise ich auch auf den Film „Nicht vergessen“ der 
Stadt Bedburg hin, der zum Thema Juden in Bedburg von Matthias 
Sandmann gedreht wurde und die damalige Situation sehr gut 
darstellt. Den Link zum Film finden Sie auf der Homepage der Stadt Bedburg unter 
www.bedburg.de 
Es lassen sich einige Parallelen zur heutigen Zeit feststellen. Bleiben wir wachsam und achtsam. 

Nun gehen meine Gedanken zurück in die Adventszeit, wo wir eine eindrucksvolle Adventsfeier,  
gestaltet vom Titzer Frauenkreis unter Mitwirkung des Jugendteams, erleben durften.  
Das Thema „Lebensbaum“ regte sehr zum Nachdenken an.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Aktiven, die für die stimmungsvolle Atmosphäre gesorgt haben. 
In dieser gemütlichen Runde hatten wir den Prädikanten Herrn Schwarzrock mit seiner Gattin zu 
Gast. Aus gesundheitlichen Gründen verabschiedete sich Herr Schwarzrock von unseren Gemeinde-
gliedern. Während der Adventsfeier bot sich eine sehr gute Gelegenheit Dankeschön für viele 
Dienstjahre in unserer Kirchengemeinde, mit außergewöhnlichen und lebendigen Gottesdiensten 
zu sagen.  
Wir wünschen Herrn Schwarzrock viel Kraft, Durchhaltevermögen und Gottes Segen. 
Achten Sie auch auf seine Grußworte in diesem Gemeindebrief. 

Der Adventsmarkt, der erstmalig in Zusammenarbeit mit dem Johanniter-Kindergarten in Kirchher-
ten stattgefunden hat, erfreute sich großer Zustimmung. An dieser Stelle danke ich allen Aktiven. 
Es wird an eine Fortsetzung im Dezember 2024 gedacht. 

Die Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten fanden zur Freude aller, wieder in unseren Kir-
chenräumen statt. Bedingt durch die unterschiedlichen Angebote an Gottesdiensten, waren auch 
die Besucherzahlen entsprechend. Am ersten und zweiten Feiertag wird es zukünftig Veränderun-
gen geben, die rechtzeitig bekannt gegeben werden.  

Die Andacht und das anschließende Brezelessen an Neujahr erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit und werden fester Bestandteil bleiben.  

Dankeschön allen, die zum guten Gelingen beigetragen haben. 

Die Einladung zum WGT-Gottesdienst erfolgte bereits im letzten Gemeindebrief.  
Er findet am 1. März um 18.00 Uhr bei uns in der Ev. Kirche Kirchherten statt. Im Anschluss treffen 
wir uns zum Gedankenaustausch und gemütlichem Zusammensein in unserem Gemeinderaum. Das 
Team hat sich zum Thema „Palästina - durch das Band des Friedens“ sehr viele Gedanken gemacht 
um in der aktuellen Situation ein Hoffnungszeichen zu setzen. 
Bitte sehr um rege Teilnahme, um mit Ihrer Anwesenheit ebenfalls Zeichen zu setzen, die  
nötiger, denn je, sind. 
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Wir vertiefen das WGT-Thema im Kirchhertener Frauenkreis am Freitag, dem 22. März 2024 um 
19.00 Uhr mit den Referentinnen Barbara Peiffer und Mechthild Oblas. Gäste sind herzlich will-
kommen. 

Die Amtszeit des jetzigen Presbyteriums geht am 17. März 2024 mit der Einführung des neuen Pres-
byteriums zu Ende. Allen Mitgliedern danke ich sehr herzlich für das außerordentlich große Engage-
ment in unserer Kirchengemeinde. Die Verantwortung in allen Belangen zu übernehmen, erfordert 
ein großes Maß an Umsicht und Einsatz. Umso erfreulicher ist es, dass wir neue Mitglieder zu unse-
ren bisherigen aktiven Presbytern gewinnen konnten. Die Mitglieder sind auf unserer Homepage 
und im Gemeindebrief zu sehen. 
 
Die Einführung findet am Sonntag, dem 17. März 2024 um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche in Kirchher-
ten im Gottesdienst statt. Im Anschluss laden wir herzlich zum Empfang ein, um mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen, zum Gedankenaustausch und Kennenlernen.  Wir freuen uns auf Sie. 

Mit einem Text aus Irland grüße ich Sie herzlich, wünsche Ihnen helle Frühlingstage, eine besinnli-
che Fastenzeit und fröhliche Osterfeiertage. 

Bleiben Sie behütet. 

Ich wünsche dir: 
einen Morgen der Hoffnung, 
einen Mittag der Tat, 
einen Abend der Fülle und 
eine Nacht voller Dank!  

Ihre Hanna Köhlen 

Danke 
Liebe Gemeinde, aufgrund meiner Krankheit konnte ich in diesem Jahr und kann 
zukünftig keine Dienste übernehmen. 
Danke für die Dienste von 2007-2022 
Dank an Pfarrerin Anne Benninghoff und Pfarrer Ulrich Pohl für die Predigtmög-
lichkeiten in Kirchherten, Titz und Oberembt und die Altenheime in Kirchherten 
und Niederembt 
Dank dem Presbyterium und der Vorsitzenden Hanna Köhlen für die Zulassung 
manchmal recht eigenartiger Predigten wie Fußballweltmeisterschaft mit Trikots 
in der Kirche oder den Mülltonnen vor dem Altar zum Thema Schuttabladen er-
laubt 
Dank dem Gemeindebüro mit Ursula Nachtigall und Sabine Klütsch, die mich mit 
allem versorgten, was nötig war 

Dank Gisela Müller und ihren Mitstreiter an Orgel und Akkordeon 
Dank für die freundliche Aufnahme in der Gemeinde 
Danke für alle liebevolle Zuwendung im Rahmen meiner Krankheiten 
Danke meiner lieben Frau für all die Freiräume im Rahmen der vielen Predigten 

Liebe Gemeinde: Jahreslosung: Du bist ein Gott, der mich sieht. 
Ich habe dies in diesem Jahr gespürt und Sie vielleicht auch.   
Deshalb: 
bleiben sie dran an der Beziehung zu Gott. Es lohnt sich. Gott segne Sie! Ihr Bernd Schwarzrock 
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Im vorigen Jahr hatten wir uns mit den Psalmen beschäftigt. 
Getreu unserer Tradition, immer zwischen Altem und Neuem 
Testament zu wechseln, wenden wir uns nun wieder dem 
Neuen Testament zu. Vor einigen Jahren waren wir schon 
einmal „mutig", indem wir die Offenbarung des Johannes ge-
meinsam gelesen haben. Und erneut wagen wir uns an einen 
Text, der nicht so im Mittelpunkt des Interesses steht: den 
Hebräerbrief. Hier fangen die Fragen schon mit dieser Be-
zeichnung an: ist es wirklich ein Brief? Oder nicht eher eine 

Predigt, die nachträglich die Form eines Briefes erhielt? Und wer sind eigentlich diese "Hebräer"? 
Judenchristen? Juden? Wir werden versuchen, dies herauszufinden. Und noch wichtiger: was kann 
dieser Text für uns heute bedeuten? Ging es bei den Psalmen, zumindest bei denen, die wir gelesen 
haben, vor allem um Gott Vater und sein Verhältnis zu seinem Volk (bzw. auch umgekehrt des Vol-
kes Israel zu seinem Gott), so wird diesmal Gott Sohn, also Jesus Christus, mit seinen verschiedenen 
Bedeutungen im Mittelpunkt stehen. 

Die Verlegung des Bibelkreises nach Kirchherten und auf den dritten Montag im Monat hat sich 
grundsätzlich bewährt, wenn auch noch nicht alle in unserer Kirchengemeinde dies wirklich bei den 
Terminplanungen berücksichtigt hatten. Diesmal werden wir sie rechtzeitig daran erinnern, damit 
es möglichst keine Terminverlegungen geben wird. 

Teilnehmen am Bibelkreis kann jeder, es gibt nur eine Voraussetzung: Neugier auf den biblischen 
Text. 

Unser erstes Treffen wird am Montag, 15. April 2024 um 19 Uhr in Kirchherten sein. 
Jochen Gruch 

 

Im letzten Jahr hatte Pater Savy eine gute Idee. Wäre es nicht schön, wenn die  
SeniorInnen der Klosterresidenz und alle SeniorInnen in Kirchherten die  
Möglichkeit hätten, eine kleine Fahrradtour durchs Dorf zu machen? 
 
Ein kleines Team aus der katholischen und evangelischen Kirche, dem Altenheim 
und dem Ortsbürgermeister arbeitete seitdem daran, diese Idee Wirklichkeit werden zu lassen.  
Und sie hatten Erfolg. Dank der großzügigen Unterstützung von Aktion Mensch können nun 2 Rikschas  
angeschafft werden, die in der Klosterresidenz Maria Hilf untergebracht sind und dort auch ausgeliehen  
werden können. 
 
Jetzt brauchen wir Menschen, die gerne Fahrrad fahren, sich unterweisen lassen und dann bereit sind, ältere 
Menschen mit einer Ausfahrt zu erfreuen. 
Sie sollten gut Fahrrad fahren können. Denn eine Rikscha fährt sich etwas anders, als ein normales Fahrrad. 
Außerdem wäre Freude an Bewegung und etwas Zeit für ein schönes Ehrenamt wichtig. 
 
Wollen Sie uns unterstützen? 
Dann melden Sie sich im Pfarrbüro St. Martinus Kirchherten Tel: 02272- 409519, im Gemeindebüro der Ev. 
Kirchengemeinde Kirchherten, Tel: 02463- 7207, oder bei  Bezirksbürgermeister Herrn Friedel Moritz  
Tel: 01772037777 oder per Mail unter rikschafunkirchherten@gmail.com. 
Wie das mit dem Projekt weitergeht, können Sie unter rikschafunkirchherten.de verfolgen. 
Anne Benninghoff 

mailto:rikschafunkirchherten@gmail.com
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Hildur – Die Spur im Fjord von Satu Rämö 
 
Herausgeber: Heyne Verlag; Deutsche Erstausgabe Edition  
(11. Oktober 2023)  
ISBN-13:  978-3453428171 
Broschiert:  368 Seiten  
Paperback 16€ 

Hildur arbeitet als Kriminalbeamtin im Nordwesten Islands in 
einer Kleinstadt namens Isafjördur. Dort sind vor 25 Jahren ihre 
beiden jüngeren Schwestern spurlos verschwunden.  
Nach einem abgebrochenen Studium in Reykjavik hat sie sich 
für den Polizeidienst entschieden und ist mittlerweile Leiterin 
der Einheit für vermisste Kinder.  
Ursachen sind meist Drogen, Vernachlässigung oder Schei-
dungsfälle. Ihr Hobby, das Surfen auf den eiskalten Wellen des Atlantiks hilft ihr dabei, den lange 
zurückliegenden Verlust zu verarbeiten.  

Ein Lawinenabgang über einer Ferienhaussiedlung fordert einen Toten. Doch der Tote ist nicht 
durch die Lawine getötet worden, sondern er wurde ermordet. Somit stehen alle vor einem Rätsel. 
Denn Mord kommt in der dünn besiedelten Gegend kaum vor.  

Hildur, ihre Chefin Beta und der neue Austauschpraktikant aus Finnland mit Namen Jakob beginnen 
zu ermitteln. Es bleibt nicht bei dem einen Toten und schon bald haben es die Ermittler mit einer 
Mordserie zu tun.  

Hildur ahnt nicht, wie nah der Mörder ihr persönlich kommen wird. Und auch, dass sie bei den Er-
mittlungen doch noch eine Spur zu ihren lang vermissten Schwestern erhält.  

Das Buch ist, nachdem man sich einmal eingelesen hat, sehr spannend geschrieben und auch die 
liebevoll gezeichneten Charaktere der Ermittler machen den Krimi lesenswert.  
Nebenbei erfährt man jede Menge Informationen über Islands Land und Leute, besonders über den 
Umgang der Isländer mit der unberechenbaren Natur.  
Bis fast zuletzt ist das Motiv der Morde völlig unklar, aber dann doch vielleicht typisch für Island. 

„Hildur – Die Spur im Fjord“ ist der Auftakt einer Trilogie um die Polizeibeamtin Hildur Runarsdottir. 
Gisela Tuschy 
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So schnell geht eine intensive Zeit zu Ende. Die zwölf Jugendlichen, die sich jetzt einmal im Monat 
zum Konfirmandenseminar treffen, haben ihre Unterrichtszeit bald hinter sich.  
 
Die elf Jugendlichen der neuen Konfirmandengruppe werden Ende Februar gemeinsam mit den „al-
ten“ Konfis in Wegberg auf Konfirmandenfreizeit fahren. Hier wird Gelegenheit sein, sich kennenzu-
lernen, zu erfahren, wie der Konfirmandenunterricht abläuft und auch kleine Geschenke für die 
Konfirmanden herzustellen. Ohne die tatkräftige Mithilfe unseres Jugendteams wäre so ein straffes 
Programm nicht durchführbar.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen. 
 
Damit die Konfirmationen inhaltlich nicht zu überfrachtet werden, feiern wir mit allen Konfirman-
den und ihren Familien am 28. April 2024 um 10 Uhr in Titz einen gemeinsamen Abendmahlsgot-
tesdienst. Das ist immer ein gemeinsames Highlight zum Abschluss für die Jugendlichen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Unsere Konfirmationen 
Am 4. Mai um 14 Uhr in Kirchherten: 
Finja Erdenberger, Alexander Kistemann, Elias Klütsch, Kilian Muckel, Pia Peters,  
Frederick Weigl 

Am 11. Mai um 14 Uhr in Titz: 
Lara Behr, Tom Langen, Tessa Müller-Ehrenberg, John Muno, Jakob Schneider,  
Charlotte Schnelle 
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Festliche Bastelzeit im Kindertreff!  

Am 5. Dezember haben unsere Künstler/innen mit strahlenden 

Augen und voller Begeisterung zauberhafte Weihnachtswichtel 

aus glitzernden Weihnachtskugeln gestaltet. Jedes Kind ließ sei-

ner Kreativität freien Lauf und verlieh den Wichteln mit bunten 

Farben und viel Fantasie eine ganz persönliche Note. Die Atmo-

sphäre war durchdrungen von fröhlichem Kinderlachen und der 

festlichen Vorfreude, die in der Luft lag. Die Hände arbeiteten ge-

schickt, während die Wichtel Form annahmen und zu einzigarti-

gen Kunstwerken wurden. Es war nicht nur eine kreative Bastelstunde, sondern auch eine Gelegen-

heit für die Kinder, in die zauberhafte Weihnachtszeit einzutauchen. Betreuende und natürlich die 

Künstler/innen selbst waren gleichermaßen begeistert von den entstandenen Meisterwerken und 

der harmonischen Stimmung. Danke an alle, die diesen besonderen Tag im Kindertreff mit Leben 

gefüllt haben! 

Backfreude im Kinder- und Jugendtreff Kirchherten: Leckere Plätzchen für einen guten Zweck 

Im Kinder- und Jugendtreff herrschte in der Adventszeit eine fröhliche 

Backatmosphäre, als Kinder und Jugendliche gemeinsam Mürbeteig in 

kunstvolle Plätzchen und leckeres Spritzgebäck verwandelten. Die kre-

ativen Backnachmittage hatten jedoch nicht nur das Ziel, Gaumenfreu-

den zu bereiten, sondern auch Gutes für die Gemeinschaft zu tun. Ein 

besonderer Höhepunkt der Backsession waren die 80 Plätzchentüten 

mit liebevoll geformten "Lebensbäume", die mit großer Sorgfalt gestal-

tet wurden. Diese speziellen Plätzchen waren nicht nur für den eigenen Genuss bestimmt, sondern 

wurden mit Bedacht für die Adventsfeier am 2. Advent gebacken, um die festliche Stimmung zu un-

terstreichen. Doch die Großzügigkeit der kleinen Bäckerinnen und Bäcker reichte weiter, denn wei-

tere 40 Plätzchentüten mit Segenssprüchen dran, waren für die BewohnerInnen des Seniorenheims 

in Kirchherten bestimmt. Die Kinder wollten nicht nur ihre eigenen festlichen Momente teilen, son-

dern auch denen eine Freude bereiten, die vielleicht nicht mehr so viele solcher Momente erleben 

können. Darüber gehen weitere leckere 150 Plätzchentüten vor Weihnachten an den Verein Sup-

pentanten e.V. in Mönchengladbach, der sich der Bedürftigen- und Obdachlosenhilfe verschrieben 

hat und großartiges in Mönchengladbach und Umgebung leistet. Somit wurde die Aktion auch noch 

zu einem wohltätigen Beitrag für Menschen in Not. Ein herzliches Dankeschön an alle, die an dieser 

bewegenden Aktion teilgenommen haben. Gemeinsam habt ihr nicht nur Leckereien gezaubert, 

sondern auch Herzen erwärmt und die Freude von Weihnachten in die Leben vieler Menschen ge-

tragen. 
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Jugendausflug zur Eissporthalle Düsseldorf-Benrath 

Ein Nachmittag voller Action und Fröhlichkeit stand für die Jugendlichen der Evangelischen Jugend 

Kirchherten auf dem Programm, als sie sich am Samstag den 3. Februar auf den Weg in die Eissport-

halle Düsseldorf machten. Acht energiegeladene Teilnehmende und zwei Betreuer/innen stürzten 

sich in ein eiskaltes Abenteuer, um die Kufen zu erobern und gemeinsam eine unvergessliche Zeit 

zu erleben. 

Die Eissporthalle Düsseldorf-Benrath bot die perfekte Bühne für atemberaubende Pirouetten und 

rasante Schlittschuhmanöver. Die Jugendlichen der Ev. Jugend Kirchherten zeigten nicht nur ihre 

beeindruckenden Schlittschuhkünste, sondern genossen auch die Herausforderung, neue Freund-

schaften auf dem glitzernden Eis zu schmieden. 

Die eisige Atmosphäre der Halle konnte die Begeisterung und Wärme der Gruppe nicht bremsen. 

Lachen und fröhliche Rufe hallten durch die Halle, während die Jugendlichen sich mutig über das Eis 

bewegten und gleichzeitig ihre Gemeinschaft stärkten. 

Die Evangelische Jugend Kirchherten ist stolz darauf, solche aufregenden und erlebnisreichen Akti-

vitäten für die Jugendlichen der Gemeinde zu organisieren. Der Jugendausflug war ein voller Erfolg 

und hat dazu beigetragen, die Jugendlichen zu motivieren, ihre Grenzen zu überschreiten und ge-

meinsam unvergessliche Erinnerungen zu schaffen. 

 
Wir bieten ab sofort Praktikumsplätze in der Ev. Jugend Kirchherten an. 

Du interessierst dich für soziale und geisteswissenschaftliche Berufe und bist auf der Suche nach  
einem spannenden Praktikum. Dann bist du bei uns richtig. Wir möchten den Schüler/innen die 
Möglichkeit bieten in den Beruf des/der Diakon/in, Gemeindepädagogen/in, Sozialarbeiter/in,  
Sozialpädagogen/in hineinzuschnuppern und freuen uns auf Bewerbungen. 

Evangelische Diakone/innen und Sozialpädagogen/innen nehmen sozialpädagogische Tätigkeiten  
sowie weitere Aufgaben in der Sozial- und Bildungsarbeit, in der Verkündigung, Seelsorge und  
Beratung wahr. 
 
Die Aufgabengebiete variieren je nach Zeitpunkt des Praktikums. 
Bei uns sind sowohl Kurzzeit- und Langzeitpraktika möglich. 
 
Bewerbungen (Anschreiben & Lebenslauf) bitte an: 
Ev. Kirchengemeinde Kirchherten 
z. Hd. Diakon Patrick Nilgen 
Breite Straße 23 
50181 Bedburg 
E-Mail: evjugendkirchherten@ekir.de 
Mobil: 0176 30510358 
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Ökumenischer Jugendkreuzweg am 15. März im Ev. Gemeindehaus Titz 

Am 15. März 2024 (Freitag) um 18 Uhr öffnet das Evangelische Gemeindehaus Titz (Schulstraße 1) 

seine Türen für einen mitreißenden Ökumenischen Jugendkreuzweg.  

Diese einzigartige Veranstaltung ist speziell für Jugendliche und junge Familien mit Kindern ab 6 

Jahren gedacht – gemeinsam erleben wir an mehreren Stationen die bewegende Passionsge-

schichte auf eine Weise, die unsere Herzen berührt. 

Im Anschluss an den Ökumenischen Jugendkreuzweg findet noch ein gemütliches Beisammensein 

mit einem Imbiss statt. 

Der Ökumenische Jugendkreuzweg ist eine gemeinsame Veranstaltung des SAKJ (Sachausschuss 

Kinder & Jugend), der GdG Titz (Gemeinschaft der Gemeinden) und der Ev. Jugend Kirchherten. 



12 
 

 

 



13 
 

 



14 
 

 

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag aus  
Palästina feiern wir am 1. März 2024 um  
18 Uhr in der ev. Kirche in Kirchherten. 
 
Am Sonntag, dem 10. März, findet um 10 Uhr 
der Zulassungsgottesdienst der Konfirman-
den in Titz statt. 
 
Am 17. März wird das neue Presbyterium im 
Gottesdienst um 10 Uhr 
in Kirchherten einge-
führt. Anschließend la-
den wir Sie herzlich zum 
Empfang ein. 
 
An Gründonnerstag,  
28. März, feiern wir um  
19 Uhr in Kirchherten 
eine Andacht mit an-
schließender Agapefeier. 
 
Am Karfreitag, 29. März,  
findet um 10 Uhr ein  
Gottesdienst mit  
Abendmahl in  
Kirchherten statt. 
 
Am Ostersonntag, 31. März, feiern wir um  
10 Uhr einen Abendmahlsgottesdienst in Titz. 
 
An Ostermontag, 1. April, möchten wir  
gezielt Familien einladen. Wir feiern einen  
Familiengottesdienst um 11 Uhr in Titz,  
anschließend laden wir zum gemütlichen  

Beisammensein und Ostereiersuchen auf 
dem Gelände rund um das Gemeindezentrum 
ein. 
 
Am 28. April 2024 um 10 Uhr feiern die  
Konfirmanden ihren ersten Abendmahlsgot-
tesdienst im Gemeindezentrum Titz. Eltern,  
Familien und Gemeindeglieder sind herzlich 
eingeladen. 

 
Konfirmationen 
Am Samstag, dem 4. Mai, um 
14 Uhr in Kirchherten und am 
11. Mai um 14 Uhr in Titz wer-
den die Jugendlichen offiziell in 
die Gemeinde aufgenommen. 
 
An Christi Himmelfahrt,  
9. Mai um 11 Uhr, feiern wir 
einen Gottesdienst gemeinsam 
mit den Nachbargemeinden 
Grevenbroich und Jüchen auf 

der Apfelwiese der Villa Erckes in 
Grevenbroich (es wird empfohlen, eine 
Sitzgelegenheit mitzubringen). 
 
An Pfingstsonntag, 19. Mai, feiern wir einen 
Gottesdienst mit Abendmahl um 10 Uhr in 
Kirchherten. 
An Pfingstmontag, 20. Mai um 11 Uhr in Titz, 
bieten wir einen Familiengottesdienst an. 
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Zeitnah über wichtige Termine und interessante Themen der Kirchenge-
meinde zu informieren, das ist das Ziel unserer Kirchenapp. Nutzer von 
Android Smartphones können diese im Google Play Store und die Nut-
zer von Apple-Geräten im Apple Store kostenlos herunterladen. Hier 
können Sie sich über die Kirchengemeinde, alle Termine und unsere 
Kreise und Gruppen ausführlich informieren. Außerdem erhalten Sie 
wichtige Tipps, wenn Sie sich vorab über Amtshandlungen informieren 
möchten. Ein weiterer Service ist, dass alle Nutzer wöchentlich über die 
anstehenden Termine frühzeitig über einen Push informiert werden.  
Sie können hier gezielt Kontakt mit uns aufnehmen.  
 
 
 
 

Impressum 

Gemeindebrief Nr. 213. Herausgegeben von der Evangelischen Kirchengemeinde Kirchherten 
vertreten durch Jochen Gruch (ViSdP). Redaktionsteam: Anne Benninghoff, Jochen Gruch,  
Sabine Klütsch, Hanna Köhlen, Kathrin Mantei, Ursula Nachtigall, Patrick Nilgen, Evelyne Reinertz, 
Gisela Tuschy. 
Möchten Sie selbst einen Beitrag veröffentlichen? Dann wenden Sie sich an:  
Evangelische Kirchengemeinde Kirchherten, Gemeindebriefredaktion, Breite Straße 23,  
50181 Bedburg-Kirchherten oder E-Mail: Kirchherten@ekir.de.  
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Auflage: 1.250 Exemplare.  
Der nächste Gemeindebrief erscheint im Juni 2024. Redaktionsschluss ist der 1. Mai 2024. 

 

Wir suchen dringend Austräger für unseren Gemeindebrief für folgende Straßen: 
Titz-Rödingen, Grade Eiche 
Titz-Rödingen, Krumme Eiche 
Titz-Rödingen, Hohe Straße 
Titz-Rödingen, Blankenheuerstr. 
Bedburg-Millendorf, Erkelenzer Str. 
Bedburg-Oppendorf, Hubertusstraße 
Bedburg-Oppendorf, Zur Gaulshütte 
 
Unser Gemeindebrief wird 4x im Jahr verteilt (Ende Februar, Ende Mai, Ende September und Ende 
November). Unser Mitarbeiter bringt die Gemeindebriefe mit einer aktuellen Austrägerliste zu 
Ihnen nach Hause.  
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie uns unterstützen möchten.  
Sie können sich für ein oder mehrere Straßen melden. 
Telefon: 02463 – 7207 oder per Mail: kirchherten@ekir.de 

mailto:Kirchherten@ekir.de
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Pfarrerin Anne Benninghoff 
zu erreichen im Gemeindebüro Breite Str. 23, 
50181 Bedburg-Kirchherten 
Tel. 02463/7207 oder 0176/62845906 
 
Gemeindebüro 
Sabine Klütsch 
50181 Bedburg-Kirchherten, Breite Str. 23 
Tel. 02463/7207 und Fax 02463/90 66 93 
E-Mail: kirchherten@ekir.de 
Bankverbindung: VoBa Erft eG 
IBAN: DE60 3706 9252 0800 6890 15 
Telefon- und Besuchszeiten: 
Mo. bis Do. von 8:30 bis 12:30 Uhr 
 

Jugendbüro 
Patrick Nilgen (Diakon) 
52445 Titz, Schulstraße 1 
Mobil: 0176/30510358 
E-Mail: evjugendkirchherten@ekir.de 

Vorsitzende des Presbyteriums 
Hanna Köhlen, Tel. 02272/901781 
 

 
 
 
 
 
 
Unsere Homepage 
www.evangelisch-kirchherten.de 
Unsere APP im Google und Apple Store 
Ev. Kirche Kirchherten 
 
 
Telefonseelsorge Telefon 0800-1110111 
Evangelische Chat-Seelsorge: 
www.chatSEELsorge.de 
Chatroom für trauernde Jugendliche 
www.doch-etwas-bleibt.de 

Frauenkreise   

4. Mittwoch im Monat um 9.00 Uhr in Titz Helga Heß 02463 / 
996206 

4. Freitag im Monat um 19.00 Uhr in Kirchherten Hanna Köhlen 02272 / 
901781 

Kindertreff   

Dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr in Titz Patrick Nilgen / Pfarrbüro 02463 / 7207 

Jugendtreff   

Freitags von 17.00 bis 20.00 Uhr in Titz Patrick Nilgen / Pfarrbüro 02463 / 7207 

Ökumenischer Bibelkreis    

3. Montag im Monat von 19.00 Uhr bis  
20.30 Uhr in Kirchherten 

Jochen Gruch / Pfarrbüro 02463 / 7207 

Krabbelgruppe (Anmeldung erforderlich!) 
Montags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr in Titz 

Simone Muth-Cöllen / 
Pfarrbüro 

02463 / 7207 

Besuchsdienst Sabine Klütsch / Pfarrbüro 02463 / 7207 
 

mailto:kirchherten@ekir.de
http://www.evangelisch-kirchherten.de/
http://www.chatseelsorge.de/
http://www.doch-etwas-bleibt.de/
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 März 
Freitag, 01.03.2024   18 Uhr Weltgebetstaggottesdienst in der    
     ev. Kirche Kirchherten 

Sonntag, 03.03.2024   10 Uhr Familiengottesdienst zum Thema WGT in Titz  
     (Pfarrerin Benninghoff und Team), anschl. Kirchkaffee 

Sonntag, 10.03.2024   10 Uhr Zulassungsgottesdienst der Konfirmanden des 
     Jahrgangs 2024 in Titz (Diakon Nilgen) 

Sonntag, 17.03.2024   10 Uhr Kirchherten mit Einführung des neuen Presbyteriums 
     (Pfarrerin Benninghoff), anschl. Empfang 

Sonntag, 24.03.2024 10 Uhr Titz (Prädikantin Blatt), anschl. Kirchkaffee 

Gründonnerstag, 28.03.2024  19 Uhr Kirchherten Andacht mit Abendmahl  
     (Pfarrerin Benninghoff + Team) 

Karfreitag, 29.03.2024  10 Uhr Kirchherten mit Abendmahl (Pfarrerin Benninghoff) 

Ostersonntag, 31.03.2024  10 Uhr Titz mit Abendmahl (Pfarrerin Benninghoff) 

April 
Ostermontag, 01.04.2024  11 Uhr Titz Familiengottesdienst (Diakon Nilgen + Team),  
     anschl. gemütliches Beisammensein und Ostereiersuche 

Sonntag, 07.04.2024   10 Uhr Kirchherten (Pfarrerin Ost) 

Sonntag, 14.04.2024 10 Uhr Titz (Pfarrerin Benninghoff) 

Sonntag, 21.04.2024 10 Uhr Kirchherten (Diakon Nilgen) 

Sonntag, 28.04.2024   10 Uhr Titz Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden, 
      Jahrgang 2024 (Diakon Nilgen), anschl. Kirchkaffee 

Mai 
Samstag, 04.05.2024   14 Uhr Konfirmation in Kirchherten (Diakon Nilgen) 

Sonntag, 05.05.2024   10 Uhr Kirchherten (Prädikantin Blatt) 

Christi Himmelfahrt, 09.05.2024 11 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Grevenbroich mit den 
     Nachbargemeinden auf der Apfelwiese der Villa Erckes  
     (Sitzgelegenheit mitbringen!) 

Samstag, 11.05.2024   14 Uhr Konfirmation in Titz (Diakon Nilgen) 

Sonntag, 12.05.2024   10 Uhr Titz (Pfarrerin Benninghoff) 

Pfingstsonntag, 19.05.2024  10 Uhr Kirchherten mit Abendmahl (Prädikantin Blatt) 

Pfingstmontag, 20.05.2024  11 Uhr Titz Familiengottesdienst (Diakon Nilgen + Team) 

Sonntag, 26.05.2024 10 Uhr Titz (Prädikantin Blatt), anschl. Kirchkaffee 

Juni 
Sonntag, 02.06.2024   10 Uhr Kirchherten (Diakon Nilgen) 

 

Die Adressen unserer Gottesdienststätten: 

Kirche Kirchherten, Breite Str. 23, 50181 Bedburg-Kirchherten 
Gemeindezentrum Titz, Schulstr. 1, 52445 Titz 


